
Die digitale Zukunft des Gesundheitswesens betrifft uns alle – und mit ihr die
elektronische Patientenakte (ePA). Doch was genau bedeutet das für Sie als
Versicherte? Welche Vorteile bringt die ePA für Ihre Gesundheitsversorgung? Und
was müssen Sie tun, um sie zu nutzen?

Die ePA ermöglicht es Ihnen, Ihre medizinischen Dokumente, wie Arztbriefe,
Befunde oder Medikationspläne, sicher an einem zentralen Ort zu speichern und mit
Ihren behandelnden Ärztinnen und Ärzten zu teilen – natürlich nur, wenn Sie das
möchten. Dadurch vermeiden Sie doppelte Untersuchungen, Missverständnisse und
haben stets den Überblick über Ihre Gesundheitsdaten.

Jürgen Müller, Experte für die ePA, wird Ihnen diesen Prozess verständlich erklären.
Er verfügt über langjährige Erfahrung in der IT-Abteilung eines Krankenhauses und
unterstützt aktuell Arztpraxen bei der Einführung der elektronischen Patientenakte.
Er wird Ihnen zeigen, wie einfach der Zugang funktioniert, welche
Schutzmechanismen Ihre Daten absichern und wie Sie von dieser Innovation
profitieren können.

Erfahren Sie, wie die ePA Ihre medizinische Versorgung verbessert, welche Schritte
zur Einrichtung notwendig sind und welche Möglichkeiten Ihnen die Akte bietet.
Lassen Sie sich umfassend informieren, stellen Sie Ihre Fragen und nutzen Sie diese
Gelegenheit, um sich auf die digitale Zukunft der Gesundheitsversorgung
vorzubereiten.
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